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Vorwort
Im Jahr 1987, noch vor meinem Eintritt in die Geologische Bundesanstalt, wur-

de ich von der damaligen Direktion als freier Mitarbeiter mit der geologischen
Kartierung von Blatt Grünau im Almtal betreut. Die Arbeiten gingen bis 1990 zü-
gig voran, wurden aber dann, nach meiner Anstellung an der Geologischen Bun-
desanstalt, durch neue Aufgabenstellungen immer wieder unterbrochen. So
musste der Fertigstellung der Blätter Gmunden (66), Großraming (69) und
Straßwalchen (64) Priorität eingeräumt werden, daneben liefen ergänzende Kar-
tierungen für die Bundesländerkarten von Niederösterreich, Oberösterreich und
Salzburg.

Nun ist die Arbeit an Blatt Grünau im Almtal aber endlich abgeschlossen und
ich möchte mich bei allen Mitarbeitern, die im Gelände, in den Labors, in den
Fachbteilungen Kartographie & Graphik sowie ADV & GIS zur Fertigstellung des
Kartenblattes Grünau und der gleichzeitig erschienenen Erläuterungen beigetra-
gen haben, herzlich bedanken. Mein herzlicher Dank gilt auch der Rohölaufsu-
chungs-Gesellschaft (RAG) und der Österreichischen Mineralölverwaltungs AG
(OMV) für die Publikationsgenehmigung der Bohrprofile.

HANS EGGER, März 2007


